
Personen und Ereignisse
Zu Präsıdenten der rıtten Vollversammlung des Ia- Der ırısche Prımas, Tomas O°Fiaich, hat sıch In e1l- seiınen Rücktritt angeboten, die Weıterarbeit des

nNe] Presseinterview VO' für einen Rückzug AACC-Generalsekretarıiats 1ın Naırobi nıcht unnötigteinamerıkanıschen Episkopats, die, WwI1ıe 1er bereıts
berichtet, VO! 1D bıs 28 Oktober 978 In Puebla der Briten AUS$S Nordiırland und für eıne Wiıederver- belasten. „Mıt Rücksicht auf die persönlıchen Be-
stattfindet, apst Pau] VI Kardinal Seba- einıgung der Provınz Ulster mMiıt der Republık Irland lastungen VO:  — Burgess Carr un seıiner Famıilıe“‘ habe
S$t1ANO Baggı0, Präfekt der ‚ömıiıschen Bischotskon- ausgesprochen. Er sekundıerte damıt dem ırıschen das Leitungsgremıium beschlossen, dem Generalse-
gregatıon und Präsıdent der päpstlıchen Ommıssıon Präsıdenten Jack Lynch, der in der Irlandfrage 1ImM kretär einen Studienurlaub gewähren. In seiner
tür Lateinamerika, Kardınal Alo1szo Lorscheider, Blick autf eine endgültige Lösung den gleichen Stand- Abwesenheıt werde tür eıne Zeıt VO  —_ bıs 15 Mona-
Präsıdent des lateiınamerıkanıschen Bischofsrates punkt vertritt. Er hofte, der Prımas, ın absehbarer icnhn Shehata als geschäftsführender Generalsekre-

amtıeren.CELAM), und den ErSTI VOT kurzem euernannten Zeıt auf eıne entsprechende Absichtserklärung Lon-
Erzbischof VO  3 Mexı1ıco Cıty, Ernesto Corripi0 Oons Mırt eiınem Autflammen des Terrorismus
Ahumada. protestantischer FExtremisten ach Rückzug der Brı- Im Anschlufß den Prozefß dıe mutma{ißliıchen

ten rechne nıcht. In eiınem vereinıgten Irland (als Mörder des Präsıdenten Marıon Ngouabı, der mıt
In Atmosphäre ISt der Besuch des agyptischen Übergangslösung schlug eiıne vorübergehende zehn Todesurteilen endete, erklärte der CUuU«C Präsı-
Staatspräsiıdenten Anwar E1 Sadat 1M Vatıkan Mıtte völlıge Unabhängigkeıt VO'  — Ulster vor) werde die ent der Volksrepublik Kongo In eıner Radiosen-
Februar verlauten. Der Papst ermunterte den ägyptı1- katholische Kırche nıcht daraut bestehen, spezifisch dung, dafß ab sotort alle Religionsgemeinschaften
schen Präsıdenten, In seıner Friedensinitijative für katholische Tradıtionen durch dıe Gesetzgebung und Sekten MmMiıt Ausnahme der römisch-katholi-
Nahost tortzufahren. Der apst torderte Sıcherheıit auch tür Nıchtkatholiken verbindlich Zu machen. schen, der Evangelischen Kırche des ‚ONgO, der
und Gerechtigkeıit tür dıe „geESAMTE Bevölkerung IM Kırche des Propheten Sımon Kımbangu, der Heıls-
Nahen Osten“‘. Er bezog dabe; auch den Liıbanon eın Der polnische Prımas, Kardınal WyszyAiski, hat ıIn des Islams und der Sekten des Propheten
und bekräftigte die „berechtigten Erwartungen des seiınem diesjährıgen Hiırtenbriet Zur Fastenzeıt dem aSSY Zephirın verboten selen. Angeblich sollen

Staat b7zw der polnıschen Regierung VO' einıge Sekten eıne gewI1SSse Rolle beı dem Attentat autpalästinensıischen Volkes‘“. Jerusalem MUsSse „eIn
lig1öses Zentrum des Friedens‘‘ werden. Sadat be- geboten, bei der Lösung öftentlicher Probleme, VOT den Präsıdenten gespielt haben

die gemeınsame relig1öse Motıivatıon der hrı- allem solchen moralıscher rt. behitlich se1ın. Mıt
sten un! Moslems ın den Friedensbemühungen. Das diıesem Angebot verband : Forderungen ach eıner Der Präsident und der Generalsekretär des Lutheri-
Nahostproblem könne 1Ur auf der Basıs weltweıter größeren Freiheıt kirchlichen Wirkens, wıe sS1e VO'  z schen Weltbundes, Bischof Jostah Kibira VON

Toleranz gelöst werden. Radıo Vatikan begleitete ıhm selbst und VO! Episkopat insgesamt schon selt Tansanıa unı arl Many, haben den Mitgliedskir-
den Besuch miıt einem treundlichen Kommentar: Dıie längerer Zeıt vorgetragen werden: volle Freiheit der chen ın der Republik Taıwan und der Republık Suüd-
Beharrlıchkeıt, MmMi1t der Sadat Hındernissen eıne Verkündigung, Zugänge der Kirche den allgemei- korea eiınen Besuch abgestattet. Damıt sollte der
Friedensregelung 1mM Nahen (Osten anstrebe, VEeI- NI Massenmedien, treıie Entfaltung tür eıne eigene Zusammenhalt zwıschen dem Weltbund, den Kır-
diene Sympathıe und Unterstützung. kırchliche Presse und dıe Bıldung eigener apOSTLO- chen un: den Menschen dieser beiden Länder VeI -

lıscher Vereinigungen. bessert werden, weıl ıhren Delegierten 1Im Juni VCeI-

Der Präsıdent des Vatikanischen Einheitssekretarıats Jahres das Eiınreisevisum VO:  - Tansanıa für
und Erzbischof VO! Utrecht, Kardınal Jan Wille- Sechs namhafte protestantische Theologen In den die Teilnahme der Vollversammlung des Luthe-
brands, hat sıch eiınem einwöchigen Besuch In USA iıhnen dıe Professoren Robert McAfee rıschen Weltbundes verweigert worden W2al.

Moskau und Leningrad aufgehalten. In Moskau Brown (New York) unı Harvey Cox (Harvard)
wurde auch VO Moskauer Patrıarchen Pımen wIıe der ehemalıge lutherische Konzilsbeobachter Während eınes Vortrages ın der Universıität VO|

empfangen. Be1 einem Essen, das der Leıter des George Lindbeck (New Haven) haben die vatı- Sıngapur, sıch der ehemalıge britische Premuier-
Außenamtes des Moskauer Patrıarchats, Metropolit kanısche Glaubenskongregation appelliert, das miınıster Harold Wılson autf Einladung des Premier-
Juvenalı), für den Kardınal gab, WIEeS Wıllebrands Schreibverbot tür den New Yorker Jesuıten John mınısters Lee Kuan Yew VO:! Sıngapur authielt, be-
darauf hın, da{ß er bereıits ZU) zehnten Mal in der McNeıll unverzüglıch aufzuheben. Der Pater WwWar 1Im zeichnete e den Euro-Kommunısmus als dıe
Sowjetunion sel. Es se1l seın Ziel, immer bessere Be- ugust voriıgen Jahres gemaßregelt worden, ach- „heimtückiıschste Bedrohung“ des demokratischen
zıehungen ZUur Russisch-Orthodoxen Kırche und dem eın Buch ber ‚„„Kırche un Homosexualırtät““ Sozialiısmus. Gleichzeitig riet S mehr Wachsam-
den anderen Kırchen ın der Sowjetunion herzustel- veröffentlicht hatte. Er darf eıtdem se1ne Ansıchten eıt gegenüber dieser Erscheinungsform des
len weder In Worten och Schrift verbreiten. Dıie LE- Kommunısmus 1ın Europa un! Asıen auf. Zudem

stantıschen Theologen, die sıch einem entsprechen- warnte 1: VOT dem Versuch Pekings, sıch 1ın Europa
In einem längeren Interview MIt der katholischen den Protest katholischer Theologen anschlossen, CI - Stützpunkte verschatten. So gerate Malta zuneh-
Tageszeıtung AL} Cro1j1x“‘ Z 78) iußerte sıch Erz- klärten Dr verstofße den Geist des Zweıten mend In chinesische Abhängigkeıt.
ischof oger Etchegaray VO' Marseılle und Z Zeıt Vatikanıschen Konzıils, durch dıe Behinderung der
Vorsitzender der tranzösıschen Bischotskonterenz wissenschaftlichen Auseinandersetzung MmMIıt der ro- Wıe 'dıe Sozjalkommissıon der tranzösischen Bı-

miıschen Morallehre dıe „Suche ach der Wahrheıit“‘auf eıne rage des Reporters auch den bevorste- schöte (vgl ds Helft, 152) haben sıch NU|  - auch
henden Parlamentswahlen in Frankreich: Er denke erschweren. spanısche Bischöte nachdrückhch dıe Todes-
mMıiıt Ernst, aber hne Aufregung daran; CI hoffe, dafß strate ausgesprochen. Diese muSsse, erklärte der

Neuartıige Glasmassen tür die ıchere Verpackung Madrıider Weihbischof Alberto Inı:esta In einemsıch die Bevölkerung dabe1i weder VO: Ressentiments
och VO: Laxheit leiten lasse, sondern durch die VO!  3 radioaktiven Abtällen haben die Physikprofes- Eröffnungsvortrag eıner VO'  - der spanischen
„grundlegenden Interessen der Natıon““. Im übrıgen Theodore Lıtovitz, Pedro Macedo und Joseph Justitia el Pax- Kommissıon gCLABENCN Kam-

Sımmons VO: der Katholischen Uniuversıität der ATINC-selen Wahlen Ja NUr eın Moment; W aSs täglıch VOI - PAaBnC, „nıicht NUur aus dem Strafgesetzbuch, SOMN-

wirklıcht werden musse, se1l wirkliche Demokratie. riıkanıschen Bundeshauptstadt Washington entwık- ern auch AUN dem christlichen Denken‘‘ verbannt
Zur Parteienlandschaftt außerte er sıch nıcht, stellte kelt Die als Finschlufßmaterial verwendeten Gläser werden. Sıe sel mMiıt der Menschenwürde er-

In Stabform halten hohe Radioaktivität tür eiınen sehr einbar. Der Erzbischof Von Madrıd unı Vor-aber eiınen grundlegenden Mangel moderner Gesell-
schatten test Dıiese würden eiıner „Hypertrophie langen Zeıitraum zurück INnan schätzt, tür miıinde- sıtzende der Spanıschen Bischofskonferenz, Kar-
der Subjektivıtät““ leiden. Dıie Sozialbeziehungen eıne Mıllion Jahre Dıie bısher ZU)] Einkapseln dinal Vincente Enrıique Tarancon, zußerte siıch
waren nıcht mehr w1ıe eın Spiegel des Indiyiduums radıoaktıver Abtälle versuchsweıse verwendeten In einem Beıtrag tür dıe katholische Tageszeıtung
und kollektiven Ichs Dadurch werde jede Kommu- Gläser garantıeren 1€es NUuUr tür 1000 Jahre. Aa ın der gleichen Rıchtung un! betonte das
nıkatıon und jedes Gemeinschattsleben zerstort. Recht und dıe Pflicht der Kıirche, Gesetz un! Sıtte

Die Allafrikanische Kirchenkonterenz ll auch ın mMıiıt den Forderungen der menschlichen Person ın
Als erstier Kardınal besuchte der katholische Prımas Zukunft „prophetische Kritik“ Unterdrückung Eınklang bringen. Obwohl der och ın Dıs-
VO:  ; England, George Basıl Hume, eıne Synode der und Menschenrechtsverletzungen ın Aftfrıka ben. kussıon befindliche Verfassungsentwurf dıe Ab-
Anglıkaner. Dabeı dämpfte (S1: die Hoffnungen auf Auf einer Sondersıtzung Anfang Februar ın Lome schaffung der Todesstrafe vorsieht und sıch dıe
Interkommunion, dıe der Erzbischof VO] Canter- 0g0 lehnte das Generalkomitee dieses ökumen1i- Parteıen darauf geein1gt hatten, wurde eın ENTISPIC-
bury ausgesprochen hatte. Hume WwI1eSs auch darauftf schen Zusammenschlusses afrıkanıscher Kırchen eın chender Gesetzesentwurt der Sozıualısten VO:  — der
hın, dafß sıch eıne Befürwortung der Ordination der Rücktrittsangebot des Generalsekretärs Canon Bur- regierenden Zentrumsunion abgelehnt.

SEIS (Jarrtr ab, der ın den VEIBANSCHNCH Onaten iın derTAau durch dıe Anglıkaner negatıv auf die Beziehun-
gCmH zwıschen Anglıkanern und katholischer Kırchen kenianıschen Presse wegen angeblıcher Einmischung Beilagenhinweıs: / heser Ausgabe liegt ein Prospekt
auswirken könnte. In die Politik schart kritisiert worden W3  — Carr hatte des Verlages Herder, Freiburg, bei


